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Steuergruppe DS Prag   SJ 2012/13   Lfd.-Sitzungs-Nr. 3 
_________________________________________________________________________________ 
Datum: 30.10.2012    
Beginn: 14:30 Uhr  Ende: 15:30 Uhr 
Raum: R 225 
 
Sitzungsleitung: Hr. Dolezal 
Protokoll: Fr. Tkadleckova 

Beteiligte:    Fr. Beuerle, Hr. Dolezal, Fr. Kaminski, Hr. Uffmann, Fr. Tkadleckova,  
                     Fr. Nüchtern-Falk, Fr. Biever (ELB) 
Gäste:          Fr. Spetova, Hr. Beyer 
 

TOP 0:  Verabschiedung des Protokolls der letzten Sitzung vom 25.09.2012 
1. Ergänzungen und Fragen 

 
Betreuung der AKs durch die Steuergruppe -  Pflicht- und Wahlmodulmodul  
 
Schwerpunkt „Unterrichtsentwicklung“ 
TOP 1: Eingangsreferat zur „Trias der Schulentwicklung“, Bezug zum Qualitätsbereich 2 [10‘, Do] 
TOP 2: Vorstellung der bisher geplanten Teilziele innerhalb der Unterrichtsentwicklung [10‘ Do] 
TOP 3: offene Diskussion über die Schwerpunktsetzung der Unterrichtsentwicklung für 12/13.[alle  
             20‘] 
TOP 4: Ausformulierung des Projektauftrags an den AK Unterrichtsentwicklung [alle 10‘] 
TOP 5: Schwerpunkt der nächsten Sitzung [alle 5‘] 
TOP 6:  Verschiedenes: a) Termin der nächsten Sitzung: Zeitfenster klären 

Offen blieb: Schulprogramm – Arbeitsschritte und Beteiligte, Projektmatrix, AK Begegnung 

Absprachen zur Weiterarbeit  
 
Wann 
wer 
mit wem 
wozu 
wer bereitet was bis wann vor?) 
An wen wird welche Aufgabe 
delegiert? 

 Projektauftrag an den AK Unterrichtsentwicklung 
 

Nächstes Treffen: 4.12.2012 

Themenspeicher und anstehende Termine im PQM-Prozess  
 Nachsteuerung des PQM-Prozesses 
 Bericht über den Bilanzbesuch 
 Fortschreiben der LuF 
 Schulprogramm – Arbeitsschritte und Beteiligte 

AK Kollegiale Hospitationen 

Wer bekommt das Protokoll außer den Anwesenden noch zugeschickt? GF und VS 

Protokoll: 
Anlagen: 

 
Anlage 1: Protokoll der letzten Sitzung vom 25.09.2012 
Anlage 2: Aufarbeitung der alten Schwerpunkte des ehemaligen AK Individualisierung 
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Protokoll der Steuergruppensitzung am 25.09.2012 

Anwesende: Frau Beuerle, Herr Doležal, Frau Kaminski, Frau Tkadlečková, Herr Uffmann 

 

TOP 0 - Das Protokoll der Sitzung am 24.8.11 wird ohne Ergänzungen einstimmig angenommen. 

Die nächste Sitzung findet am 30.10.12 um 14.30 Uhr statt. 

 

TOP 1 - Zusammensetzung der Steuergruppe (VS, ELB, SMV): Nachbesetzung 

Herr Uffmann spricht mit der SMV, der VS befindet sich im Umbruch, der ELB wird erst gewählt. Frau 

Beuerle informiert die StG über den noch ausstehenden Bilanzbericht.  

 

TOP 2 - Die aktualisierte Zusammensetzung der Arbeitskreise ist beigefügt.  

 

TOP 3 - Die von Herrn Doležal vorgelegte Darstellung der StG auf der Schulhomepage ist genehmigt. 

 

TOP 4 - Bilanz der StG-Arbeit 11/12: Ergänzungen 

Änderung auf S.6 „Kollegiale Hospitationen“: Der Punkt „Erstellung einer Dokumentation“ wird 

gestrichen. Die veränderte Fassung der Bilanz ist beigefügt. 

 

TOP 5 - Berichte aus den Arbeitskreisen 

Überarbeitung der Schul- und Hausordnung (Frau Tkadlečková) 

Die Schul- und Hausordnung wird umgeschrieben, dabei müssen schulrechtliche Bestimmungen, 

besonders mit Blick auf die Aufsichtspflicht,  berücksichtigt werden. 

Kollegiale Hospititationen (Frau Kaminski) 

Situation: KH finden weiterhin statt, insbesondere aus aktuellen Anlässen.  

Vorhaben: Frau Vogel und Frau Kaminski sprechen nach und nach alle Kolleginnen und Kollegen zu 

diesem Thema an und weisen insbesondere auf die gegebene organisatorische Unterstützung durch 

Herrn Zwarg als Vertretungsplaner hin. 

Es bleibt das erklärte Ziel des AK, im persönlichen Gespräch eine Basis gegenseitigen Vertrauens zu 

schaffen. 

Feedback (Frau Tkadlečková /Herr Uffmann) 

Es soll ein Fundus an Unterlagen entstehen, auf den zurückgegriffen werden kann. 

Kommunikation 

Frau Tkadlečková bemüht sich weiterhin um die Unterlagen des ehemaligen AK Kommunikation. 

Begegnung 

vertagt 

 

TOP 6 – Schwerpunkt: Sichtung der Entwicklungsplanung 

vertagt 

(Protokoll: Tanja Kaminski) 
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Protokoll der Steuergruppensitzung vom 30.10.2012 

Anwesende:  Frau Kaminski, Frau Tkadleckova, Fr. Nüchtern-Falk, Frau Biever (ELB), Hr. 

Dolezal, Hr.  Uffmann, S.  Carstensen (SMV) 

Gäste: Fr. Spetova, Hr. Beyer 

Hr. Dolezal erläutert den neuen SG-Mitgliedern die Zusammensetzung der SG.  

 

- - - - -  

 

TOP 0: Das Protokoll der Sitzung vom 25.09.2012 wird mit einer Änderung verabschiedet: 

Der Satz Frau Beuerle informiert die SG über den noch ausstehenden Bilanzbericht. wird 

ohne Ersatz gestrichen.  

 

TOP1 – TOP3: In dem Bereich Schulentwicklung liegt der Schwerpunkt vorerst bei  dem 

Kriterium Unterrichtsentwicklung. Die einzelnen Aspekte (siehe grafische Darstellung) 

werden erläutert und ergänzt. Verwiesen wurde auf die Notwendigkeit, das schulinterne 

Curriculum mit einem Methodencurriculum zu verbinden. Zu klären bleibt die Frage, ob ein 

Methodencurriculum eigenständig  (EVA-Tage) oder integrativ umgesetzt werden sollte. In 

der Diskussion bringt Fr. Kaminski  den Vorschlag ein, über ein Bausteinmodul als 

Alternative nachzudenken, welches dann stoff- und kompetenzgebunden in den einzelnen 

Klassen nach Absprache eingesetzt werden kann.  Aus der Diskussion ergibt sich die Frage, 

wie die SG effektiver und konstruktiver arbeiten kann, um einen praktischen Teil bei der 

Umsetzung der Vorhaben zur UE zu leisten.  

Die Fachleiter sind informiert, dass Schulcurriculum und Methodencurriculum die 

Grundlage für die weitere Arbeit sind und Methoden als Beispielansätze  in dem 

Schulcurriculum eingearbeitet werden (siehe Vorgaben der ZfA). Fr. Tkadleckova verweist, 

dass es bereits eine Arbeitsgruppe gibt, die sich insbesondere im Bereich Grundschule mit 

dem Kompetenz- und Methodenkonzept beschäftigt und an einem Portfoliokonzepts für 

Schüler/innen zur Stärkung der entsprechenden Kompetenzen arbeitet. Die Bereiche D/En 

arbeiten zusätzlich an der Frage von Standardtests als Möglichkeit zur Erfassung des 

aktuellen Leistungsstandards bei Schüler/innen. 

 

TOP4 – TOP5: UE bleibt Schwerpunkt für die nächste SG-Sitzung (Termin 4.12.2012). Bis 

dahin werden Expertengespräche durchgeführt, z.B. Erfahrungsaustauch zwischen EVA-

Verantwortlichen und Herrn Beyer.  

 

Zusätzlich informiert der AK Kommunikation über den Stand der Arbeit:  Der AK 

Kommunikation hat 5 Mitglieder (Fr. Hellebrandt, Vogel, Pingler, Probst und Tkadleckova). 

Das erste Arbeitstreffen findet am 14.11. statt. Ziel ist die Aufarbeitung der von dem früheren 

AK Kommunikation erstellten Entwicklungsplanung und die Erfassung des aktuellen 

Zustands. Dabei liegt der Schwerpunkt vorerst auf innerschulischer Kommunikation. Bei 

Verlagerung des Schwerpunktes der Arbeit auf andere Aspekte (Eltern, Schüler) werden 

entsprechend Vertreter eingeladen.  

 

TOP 6: nächste Sitzung – 4.12.2012 ab 14,30 Uhr 

(Protokoll: Carla Tkadleckova) 
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Aufarbeitung der alten Schwerpunkte des ehemaligen AK Individualisierung 
 
Bezug zum Qualitätsrahmen: Leitbild (nach BLI 2): Lernkultur – Qualität der Lehr- und 
Lernprozesse) 
 
Hauptzeil:    Förderung der Schüler entsprechend ihrer Lernvoraussetzungen    
  in und außerhalb des Unterrichts 
 
 
Teilziel 1:  Durchführung von Fortbildungen zur Didaktik des  

  individualisierten Unterrichts   

Teilziel 1:       (neu) Didaktik des Unterrichts und Unterrichtsentwicklung (vgl. ReFo-Protokoll) 

1. Indikatoren   Zugang über Moodle 

2. Maßnahme   SCHILF: Virtuelles Klassenzimmer 

3. Maßnahme (neu)   schulinterne Curricula (Abgabe nach KMK am 1.2.2013) 

4. Maßnahme (neu)   Methodencurriculum – als Projektvorhaben geplant: 1. Gründung 

einer Expertengruppe + Bestandsaufnahme mit dem Ziel eine Arbeitsgrundlage für die StG-

Sitzung Nr. 4 (4.12.2012) zu erarbeiten. 

Zuständige Zw, Hü / Bey, Do Grundlage bis wann: 4.12.2012 

 
Teilziel 2:  Erfassung des tatsächlichen Förder- und Forderangebots (bis Juni 2012, 

verlegt) 
1. Indikatoren  Konzept für Quereinsteiger  

2. Maßnahmen  Erstellung von standardisierten Tests für neu aufgenommene Schüler (A- und 

B-Zweig), wobei eine Differenzierung von Nöten wäre, v.a. auf Grund der unterschiedlichen 

Lehrpläne. Fächer: D, EN, Ma, Tsch. 

 

Zuständige Fr. Thiemer, Fr. Cöster, Fr. Tkadleckova, 
Hr. Hümmer 

Grundlage bis wann: …….. 

 

3. Indikatoren  Neues Konferenzkonzept  

4. Maßnahme   Einführung von pädagogischen Konferenzen 

(noch offen, vorerst verschoben) 

Zuständige SL Grundlage bis wann: …….. 

 

Teilziel 3: Ermittlung des Lernzuwachses von neu aufgenommen Schülern 

1. Indikatoren   Tests und ausgewertete Ergebnisse 

2. Maßnahme   Einstufungstests 
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Teilziel 4:  Verbesserung der strukturellen Rahmenbedingungen für eine   

 erfolgreiche Individualisierung 

1. Indikatoren   Lehrverfassung, Einsatzpläne 

2. Maßnahme   Kontinuität der Einsatzpläne – Personalentwicklungskonzept ( 

 

Teilziel 5:  Personelle Ressourcen schaffen für eine bessere Gruppenteilung 

1. Indikatoren   Auswertung der Befragung der Einsatzpläne 

2. Maßnahme   Entwicklung eines Teilungskonzepts 

 

Teilziel 6: Ausbau und adäquatere Nutzung der personellen Ressourcen –  

1. Indikatoren  Konzept ist erarbeitet und in der GLK verabschiedet (Jan. 2010) 

2. Maßnahmen  Konzept für Native Speaker (EN +F): Konzept für EN besteht, anwendbar  für F? 

Zuständige Fr. Špetová, Beye, Tk, 
Zw 

Grundlage bis wann 

 

 

Teilziel 7:  Individualisierung durch Multimediaeinsatz 

1. Indikatoren   Laptop-Wagen 

2. Maßnahme   Anschaffung eines Laptop-Wagens  

3. Maßnahme  iPads (?) 

 

Zuständigkeiten klären! 

Zuständige  Grundlage bis wann 

 

 

 


